
wieder

deutung aber eine ſo ſchwerwiegende iſt daß

Halle Donnerstag
Briefwechſel zwiſchen dec Kaiſer

und Feldmarſchall Moltke
Die ſ Z in Ausſicht geſtellte Veröffentlichung der auf diez des General FeldmarſchallsVerabſchiedung ldnGrafen von Moltke bezüglichen Schriftſtücke das

Abſchiedsgeſuch des Grafen Moltke das in Erwiderung des
ſelben ergangene Allerhöchſte Handſchreiben bezw Kabinets
ordre und zwei Dankſchreiben des Grafen Moltke iſt
nunmehr durch den r erfolgt Wir geben
die geſchichtlich denkwürdigen Aktenſtücke in Nachſtehendem

Kreiſau den 3 Auguſt 1888

Allerdurchlauchtigſter Großmächtigſter
Kaiſer und König

Allergnädigſter Kaiſer König und Herr
Ew Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät bin ich anzuzeigen

verpflichtet daß ich bei meinem hohen Alter nicht mehr ein
Pferd zu beſteigen vermag

Ew Majeſtät brauchen jüngere Kräfte und iſt mit einem
v mehr felddienſtfähigen Chef des Generalſtabes nicht
gedient

Jch werde es als eine Gnade erkennen wenn Ew Majeſtät
mich dieſer Stellung entheben und mir huldreich geſtatten
wollen den kurzen Reſt meiner Tage in ländlicher Zurück
gezogenheit zur verleben s

Nur mit meinen innigſten Wünſchen kann ich die Erfolge
begleiten welche Ew Majeſtät glorreichen Zukunft vor

behalten ſind SoJn treueſter Ergebenheit und aufrichtigſter Dankbarkeit für
ſo e mit zutheil gewordene Auszeichnungen und Wohlthaten
verharre i

Ew Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät
allerunterthänigſter Diener

Gr MoltkeFeldmarſchall
Potsdam den 9 Auguſt 1888

Mein lieber Feldmarſchall
Obwohl Jch Mich den in Jhrem Briefe an Mich aufgeführten

Gründen nicht zu verſchließen vermag ſo hat Mich doch der
ſelbe mit Schmerz bewegt Es iſt ein Gedanke an welchen
Jch Mich ſo wenig wie die Armee deren Sein ſo unendlich
viel Jhrer Perſon verdankt gewöhnen können Sie nicht mehr
an dem Poſten ſehen zu ſollen auf welchem Sie das Heer zu
den wunderbarſten Siegen führten die je die Kämpfe eines
Heeres krönten tDoch will Jch unter keinen Umſtänden daß ſie Jhre uns
theure Geſundheit überanſtrengen darum werde Jch wenn
auch ſchweren Herzens Jhrem Wunſche willfahren

Dennoch weiß Jch Mich mit Meinem Heere eins in dem
Wunſch Sie um das Wohl und Wehe des Vaterlandes und
ſeiner Vertheidigung beſchäftigt zu wiſſen Seit dem Heimgange
Meines theuren Vaters iſt das Amt des Präſes der Landes
vertheidigungs Kommiſſion unbeſetzt geblieben Jch kann ge
wiſſenhaft daſſelbe in keine beſſeren und berufeneren Hände
legen als in die Jhrigen

Darum bitte Jch Sie daſſelbe Mir und dem Vaterlande
ſowie Meiner Armee zu Liebe anzunehmen

Möge der Herr uns Jhre unſchätzbare Kraft und Rathſchläge
en dieſer Stelle noch lange zum Heile unſerer Nation

erhalten
Eine diesbezügliche Ordre werde Jch Jhnen noch zugehen

laſſen
Jn treueſter Dankbarkeit und Anhänglichkeit verbleibe Jch

r

wohlaffektionirter König
Wilhelm

Marmor Palais den 10 Aug 1888
Sie legen Mir in Jhrem Schreiben vom 3 d M mit der

Klarheit und Selbſtloſigkeit die leuchtend durch Jhr ganzes
Leben geht die Nothwendigkeit eines Entſchluſſes dar deſſen
Begründung Jch ja leider nicht verkennen geh en r

rem Antrage doch nur theilweiſe entſprechen kann Jn dem Alter
welches Gottes gnädige Fügung Sie zur höchſten Freude
Meines theuren Großvaters zum Segen für die Armee und
zum Heil des Vaterlandes bisher hat erreichen laſſen darf Jch
die unvermeidlichen Anſtrengungen des Dienſtes Jhrer Stellung
nicht mehr länger von Jhnen beanſpruchen aber Jch kann
Jhren Rath nicht entbehren ſo lange Sie leben und Jch mußSie der Armee erhalten die mit dem unbegrenzteſten Ver

trauen auf Sie blicken wird ſo lange Gottes Wille dies ge
ſtattet Wenn Jch Sie daher Jhrem Antrage entſprechend
von der Stellung als Chef des Generalſtabes der Armee hier
durch entbinde ſo geſchieht es unter dem Ausdruck des warmen
Wunſches und in der Erwartung daß Sie ſich auch ferner mit
den wichtigeren Angelegenheiten des Genexalſtabes in Ver
n halten und daß Sie Jhrem Nachfolger den Jch
hiernach angewieſen habe geſtatten werden Jhren Rath in
allen Fragen von Bedeutung zu erbitten Bei Jhrer in ſo
hohem Maße erhaltenen geiſtigen Friſche wird es Jhnen auch
möglich ſein hiermit die Stellung als Präſes der Landes
vertheidigungs Kommiſſion zu vereinigen welche Jch Jhnen
hierdurch übertrage Seit der Erkrankung Meines in Gott
ruhenden Vaters fehlt den Geſchäften der Landesvertheidigungs
Kommiſſion die Leitung ganz und eine ſolche wird immer mehr ſo
ſehr wichtig daß es Mir ganz beſondere Beruhigung gewährt ſie in
Jhre Hände legen zu können Jn betreff Jhrer künftigen Gehalts
verhältniſſe habe i den Kriegs Miniſter zur ferneren Zahlung
Jhres bisherigen Gehaltes und ebenſo auch dahin angewieſen
daß Jhnen Jhre bisherige Dienſtwohnung verbleibt Ueber
Jhre Wünſche bezüglich Zuweiſung eines perſönlichen Adjutanten
ſehe Jch Jhrer Sthetnng entgegen So denke Jch ein Dienſt
verhältniß für Sie feſtgeſtellt zu haben in dem Sie hoffentlich
noch längere Zeit ſegensreich zu wirken imſtande ſein werden
Beſtehen bleibt ja immer der tiefe Kummer Sie von der Stelle
ſcheiden zu ſehen auf welcher Sie Jhren Namen obenan auf
die Ruhmestafel der preußiſchen Armee geſchrieben und ihn zu
einem hochgefeierten in der ganzen Welt gemacht haben Aber
die Macht der Zeit iſt ſtärker wie die der Menſchen und ihr
müſſen auch Sie ſich beugen der Sie ſonſt überall den Sieg
in Jhrer Hand gehabt haben Einen beſonderen Dank für
alles was Sie als Chef des Generalſtabes der Armee gethan
in dieſer Stunde in Worten auszudrücken davon trete Jch
zurück Jch kann nur auf die Geſchichtsbücher der ketzten
25 Jahre weiſen und kann mit vollſter Ueberzeugung aus
ſprechen daß Sie als Chef des Generalſtabes der Armee in

er erg denke e i lange es eineneutſchen Soldaten ein deutſche agendes Herz undSoldaten Empfindung in der Welt giebt s Herz
In hoher Werthſchätzung und Dankbarkeit

Jhr König
Wilhelm R

An den Generalfeldmarſchall Grafen v Moltke
Chef des Generalſtabes der Armee

Kreiſau den 10 Aug 1888Allerdurchlauchtigſter Großmächtigſter

Kaiſer und König
Allergnädigſter Kaiſer König und Herr

I Veilage zu Nr 203 der SaaleZeitung 30 Auguſt 1888
auch ferner noch der Armee angehören und derſelben in der
ehrenvollen Stellung dienen zu dürfen welche Ew Majeſtät
die Gnade haben wollen mir zu überkragen

Jn den anerkennenden Worten Ew Majeſtät gnädigen
Schreibens ſehe ich den höchſten Lohn für alles was ich je
habe leiſten können und verharre der weiteren Befehle
gewärtig in ehrfurchtvollſter Ergebenheit und Dankbarkeit

Ew Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät
allerunterthänigſter Diener

Gr MoltkeFeldmarſchall

Kreiſau den 12 Aug 1888
Allerdurchlauchtigſter Großmächtigſter

Kaiſer und König
Allergnädigſter Kaiſer König und Herr

Ew Majeſtät haben mein allerunterthänigſtes Geſuch in ſo
huldvoller Weiſe genehmigt daß mir die Worte fehlen um
meinen innigen Dank auszuſprechen Es macht mich glücklich
Ew Majeſtät in einer neuen ehrenvollen Stellung noch ferner
dienen zu dürfen und bitte ich mir in derſelben meinen bis
herigen Adjutanten den Hauptmann v Moltke vom General
ſtab belaſſen zu wollen

Die gnädige Ordre vom 10 d M wird in meiner Familie
als ein unſchätzbares Andenken aufbewahrt werden und in
unwandelbarer Treue und tiefſter Ehrfurcht verharre ich

Ew Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät
allerunterthänigſter Diener

Gr Moltke
Feldmarſchall

Kunuſt Wiſſenſchaft Literatur
Jn Paris wird nächſtens ein Shakeſpeare Denkmal

enthüllt werden welches der Engländer William Knigthon
auf eigene Koſten errichten läßt Knigthon war engliſcher Richter
in Auſtralien wohnte längere Zeit in Paris und war dort auch
ſchriftſtelleriſch thätig Auf dem internationalen literariſchen
Kongreß in Madrid lernte er den Bildhauer Fournier kennen
der ſich durch ſeine Desdemona und Ophelia ausgezeichnet
hatte Dieſen betraute er mit der Ausführung der Shakeſpeare
Statue welche nunmehr vollendet iſt und am 14 Okt auf dem
Kreuzungspunkte der Avenne Meſſine und des Boulevard Hauß
mann enthüllt werden wird

An der Falkenſteinwand am Wolfgangſee im Salz
burgiſchen dem Schauplatze der Scheffel ſchen Bergpſalmen iſt
das vom deutſchen und öſterreichiſchen Alpenverein errichtete
Scheffeldenkmal am 26 Aug enthüllt worden

Nach einer Meldung aus Karlsruhe iſt Hoftheater
Jntendant zu Putlitz um ſeine Entlaſſung eingekommen die
der Großherzog genehmigt haben ſoll Der Austritt ſoll zu Neu
jahr erfolgen

Die vortreffliche berliner illuſtrirte Wochenſchrift Der
Bär wird wahrſcheinlich am 1 Okt d J zu erſcheinen auf
hören Der Bär herausgegeben als Berliniſche Blätter für
vaterländiſche Geſchichte und Alterthumskunde erſchien zuerſt
1875 unter Leitung von Georg Hiltl und Ferd Meyer im Verlag
von Alfred Weile Er war anfangs gewiſſermaßen das Organ
des berliner Geſchichtsvereins Das Blatt welchem auch Louis
Schneider viele Aufmerkſamkeit zuwandte ging mit dem ſechſten
Jahrgange an die Firma Gebr Paetel über Dieſe Verlags
handlung führt außerdem das weit größere Unternehmen der

Deutſchen Rundſchau auf welches ſie neben dem Buchverlag
ihre Leiſtungsfähigkeit zu vereinigen beabſichtigt Der Bär
wird deshalb vermuthlich in andere Hände übergehen bezw durch
den Geſchichtsverein deſſen Vorſtand der Sache eine warme Theil
nahme entgegen bringt wenn möglich in anderer Form über
nommen werden Hoffentlich bleibt ein Blatt erhalten das die
Geſchichte der Kaiſerſtadt ſtets warm gepflegt hat

Provinzial Nachrichten
A Langenſalza 27 Aug Drei flotte Radfahrer von hier

unternahmen geſtern früh eine Fahrt nach Ob er hof Jhr Wunſch
war die Kaiſerlichen Prinzen zu ſehen Die Radfahrer
hörten daß die Prinzen am Nachmittag einen Waldausflug unter
nehmen würden Nachmittags 2 Uhr fuhren denn auch die Prinzeu
mit ihrer Begleitung und Dienerſchaft in zwei Wagen nach dem
ſog Kammerbachshauſe einem an der Tambacher Chauſſee in
tiller Einſamkeit reizend gelegenen herzoglichen Pürſchhauſe Die
rei Radfahrer folgten ihnen auf ihren Rädern in einiger Ent

fernung doch kam einer derſelben beim Bergabfahren dem Wagen
ſo nahe daß er hören und ſehen konnte wie die Prinzen lebhaft
ihre Freude äußerten als ſie der Fahrer die ihnen unterwegs
auf einige Zeit außer Geſicht gekommen waren wieder anſichtig
wurden Da ſind ſie rief einer der Knaben Am Pürſchhauſe
angekommen wurde für die Prinzen ein Zelt aufgeſchlagen und
auf einem Herde anee gekocht Die Radfahrer lehnten ihre
Maſchinen in der Nähe an die Bäume und beobachteten von hier
aus das lebhafte Spiel der Prinzen Als ſie aber ihren Weg
fortſetzend an dem Lager der Prinzen vorüberkamen trat grüßend
der Herr Oberhofmeiſter auf die Herren zu und bat doch den
Prinzen einmal etwas vorzufahren was denn auch ſofort geſchah
ſo gut es auf dem ungünſtigen Boden gehen wollte Aber nun
wollten auch die Prinzen zum erſten male in ihrem Leben das
Stahlroß beſteigen welchem Wunſche ſtattgegeben wurde Zuerſt
wurde Prinz Adalbert auf eines der Räder geſetzt von der Rad
fahrern auf beiden Seiten gehalten und auf dem Platze hernm
efahren ſodann kam Prinz Friedrich an die Reihe Kronprinz

ilhelm aber wollte wie die Radfahrer von hinten das Rad
beſteigen was ihm auch mit Unterſtützung der Herren gelang
Bei der Umfahrt bei der der Kronprinz ſelbſt lenkte und au
u treten verſuchte bremſte derſelbe ſo ſtark daß die Maſchineſehen blieb Als einer der Radfahrer den Herrn Oberhofmeiſter

daran erinnerte daß es ja auch Räder für Kinder gebe und es
den Prinzen ſicher viel Freude bereiten würde ſolche zu beſitzen
verſprach derſelbe die Beſchaffung in Anregung zu bringen und
dankte den Herren für das Vergnügen das ſie den Prinzen
bereitet und notirte ſich Namen und Wohnort der Herren Auch
jeder der Prinzen reichte dankend den Radfahrern die Hand
worauf dieſelben ihren Weg fortſetzten

Tenchern 27 Aug Am Sonntag zogen über hundert
Kinder welche die hieſige Kinderbewahranſtalt beſuchen
nach dem Schützenplatze und führten nachdem ſie Kaffee renvor den Augen ihrer Eltern mannichfache Spiele auf Das kleine
Feſt bewies daß die Lehrerin die Kinder mit großem Geſchick zu
beſchäftigen verſteht Uebrigens findet die J immer mehr
Freunde Das Sedanfeſt wird dieſes Jahr von den beiden
Kriegervereinen hierſelbſt beſonders feſtlich begangen werden Der
heute veröffentlichte Feſtplan ſtellt für den Sonnabend Zapfen
ſtreich Biwack und Freudenfeuer in Ausſicht während Sonntag
nachmittag Feldgottesdienſt auf dem Schießplatz ſtattfindet Den
Beſchluß der Feier bildet Ball im Gaſthof zum Löwen und im
Schützenſalon

S Eilenburg 28 Aug Jn deu Kreiſen Delitzſch Bilterfeld
und Wittenberg werden jetzt von den betreffenden Landräthen
Erhebungen darüber angeſtellt wie hoch ſich wohl die Koſten
für den Landerwerb zu einer ſchon längſt in Ausſicht

enommenen Bahn von Eilenburg über Düben und Schmiede
erg nach Wittenberg ded eierzwis ſtellen würden Es

cheint demnach daß die Regierung dem nächſten Landtag eine
orlage über den Bau dieſer Bahn zu machen gedenkt

Ew Majeſtät huldvolles Haudſchreiben vom 9 v Mw Maje hatmich mit innigſter Dankbarkeit erfüllt Es macht mich glücklich l Arbeiten angefertigt worden waren faK Erfurt 28 Aug Nachdem tags n Wenn rhriar
orgeſtern an der

königl Präparanden Anſtalt zu Wandersleben die
mündliche Entlaſſungsprüfung ſtatt Als auswärtige
Mitglieder des Prüfungskörpers waren erſchienen der Geh Reg
und Schul Rath Dr Goebel als Vorſitzender ſowie Seminar
direktor Herrman n An der Prüfung nahmen 34 Schüler theil
Die 29 Anwärter aus Wandersleben beſtanden ſämmtlich und
außerdem noch zwei welche ihre Vorbildung in Quedlinburg
erhalten hatten Der Schuhmachermſtr Stein brück hier
beging heute ſein 50jähriges Meiſterjubiläum Dem 80 jährigen
Zkhrar wurde ſeitens der Jnnung ein ſchönes Ehrendiplom über
reicht

h Aus Oſtthüringen 28 Aug Jn Debſch witz iſt in
der Nacht vom Sonnabend zum Sonnkag eine Frau unter
eigenthümlichen Umſtänden geſtorben Der Ehemann ein
junger Mann von 21 Jahren iſt verhaftet worden Die VLeute
welche erſt ſeit einem Vierteljahr verheirathet waren ſollen während
dieſer Zeit häufig Unfrieden mit einander gehabt haben

Vermiſchtes
Großer Brand in Hamburg Man berichtet über

das große Unglück noch folgendes Jn unglaublich kurzer Zeit
loderte eine ungeheuere Feuergarbe hoch auf und erleuchtete die
Stadt und ihre Umgebung durch Funkenregen bis in die Mitte
der Stadt Es ſind 30,000 Faß Wein 3000 Kiſten Champagner
50,000 Sack Zucker zuſammen im Werthe von faſt 2 Mill M
verbrannt Außerdem lagerten in den 7 abgebrannten Schuppen
Kaufmannsgüter verſchiedenſter Art namentlich große Quantitäten
Baumwolle Salpeter Salz Wachskerzen und Spirituoſen Die
14 Arbeiter welche in einem Schuppen des Kfms Jsrael mit
dem Miſchen und Färben des Zuckers beſchäftigt waren welche
Arbeit jetzt wegen der Nähe der Zollanſchlüſſe eifrigſt Tag und
Nacht und ſelbſt Sonntags betrieben wird hörten hinter ſich
plötzlich einen lauten Knall erſchrocken ſich umſehend gewahrten ſie
Flammen hoch emporſchlagend Eine Petroleumlampe war ex
plodirt und in die Waaren gefallen Zwei Arbeiter liefen zur
Meldeſtation die übrigen verſuchten das Feuer auszugießen
Daſſelbe griff aber ſo ſchnell um ſich daß nur wenige Menſchen
aus den Luken ins Waſſer ſpringen konnten Fünf Arbeiter und
ein Wächter büßten das Leben ein Zwei Brüder Kirchmann
und Arbeiter Lüddicke ſind ſchwer verletzt aufgefunden und ins
Krankenhaus gebracht einer von ihnen ſtarb auf dem Transport
Vermißt werden die Arbeiter Heuck Malaſch Reiz Waldſchläger
und Wächter Land Von dieſen Menſchen ſind am Vormittag
zwei nur aus Rückgrat Rippen und Beckenknochen beſtehende
verkohlte Gerippe aufgefunden die Jdentifizirung iſt unmöglich
Ob die Leichen der übrigen drei Vermißten unter dem haushoch
liegenden noch rauchenden brennenden Zuckerhaufen aufgefunden
werden iſt fraglich Möglich iſt auch daß ſelbige ins Waſſer
geſprungen und ertrunken ſind Die Schiffswerfte von Blohm
und Voß welche von den brennenden Schuppen nur durch einen
15 m breiten Kanal getrennt iſt konnte durch große Anſtrengung
der eigenen Werftfeuerwehr gerettet werden Die Holzbrücke und
ein Theil der Einfriedigung iſt etwas verbrannt ſonſt iſt geringer
Schaden angerichtet Acht Dampfſpritzen und die Mannſchaften
dreier hamburger Feuerwehrzüge bewältigten den ungeheuren
Brand in 10 Stunden Der Geſammtſchaden wird auf 5 Mill
geſchätzt Die meiſten in Hamburg vertretenen Aſſekuranz
geſellſchaften ſind betheiligt

Grubenunglück Am 25 abends ſollte in die Grube
CrachetPicquery in Frameries Hennegau die Nachtabtheilung
einſteigen Ein Theil der Kohlenarbeiter ſtieg 350 n tief hinab
um die Arbeit zu beginnen der andere Theil hatte 407 m tief zu
arbeiten Vier Arbeiter der letzteren Abtheilung ſtiegen ein
unterwegs entſtand aber ein Einſturz und begrub die Arbeiter
Erſt ſechs Stunden ſpäter erfuhr man im Werke den Unfall ſo
fort organiſirte man die Rettung Fünf Arbeiter ſtiegen ein
um die verunglückten Kameraden zu retten aber ein neuer Ein
ſturz folgte die fünf Arbeiter waren verſchüttet Nach großen
Anſtrengungen gelang es vier Arbeiter ſehr ſchwer verletzt
herauszuziehen fünf Arbeiter
Tageslicht befördert
Waiſen

wurden als Leichen an das
Alle fünf hinterlaſſen Wittwen und

Der galante Hagenbeck Die berühmte Thier
malerin Roſa Bonheur wandte ſich vor kurzem an den bekannten
Thierhändler Hagenbeck in Hamburg mit der Anfrage wann fie
um Beſuche ſeiner Menagerie kommen ſolle um ſchöne großePanther zu ſehen welche ſie für ein Gemälde benöthige und die

ſie in ihren natürlichen Attituden beobachten wollte Herr Hagen
beck ſchrieb der Künſtlerin galant es ſei ganz unnöthig daß ſie
ſich ſtöre er habe ihr gleichzeitig mit dem Briefe einen Käfig mit
drei Panthern in Begleitung eines Wärters auf ihr franzöſiſches
Schloß geſandt ſie könne die Thiere ſo lange als Modell be
nutzen als ſie wolle der Wärter werde ſie ſchon wieder zurück
bringen Die drei Panther die wohlbehalten bei Madame Bonheur
ankamen wurden im Parke untergebracht und dienen der Malerin
jeden Tag zu ihrem Gemälde

Verhaftung Aus Lemberg berichtet man Jm Hauſe
des kutcicower Gutsherrn Strzelecki wurden 60,000 Gulden vor
efunden welche als Eigenthum des kutcicower Pfarrer

Tchoorznicki an welchem vor kurzem ein Meuchelmord verſucht
wurde erkannt worden ſind Strzelecki s Mutter erklärt der
Pfarrer habe bei ihr die Summe ſelbſt hinterlegt Letzterer legt
im Sterben und konnte nicht vernommen werden Strzele
wurde verhaftet

Der unternehmende Barnum Herr Barnum der
Vater des Humbugs machte vor einiger Zeit der Regierung von
San Domingo das groteske Anerbieten gegen Erlegung einer
Summe von 100,000 Fres ihm die Erlaubniß 63 ertheilen die in
der Kathedrale von San Domingo ruhenden Gebeine Columbus
des Entdeckers von Amerika in den Städten der Union gegen
Entrée zu zeigen Das Anerbieten wurde von dem ſchwarzen
Miniſter der Republik trotz der argen Geldklemme ſeines Staates
mit der gebührenden n e und Barnum erklärte in einem offenen Briefe die Regierung von San Domingo
wiſſe wohl daß das Mauſoleum in welchem ſich die Gebeine be
finden ſollen ſeit 1795 wo dieſelben in der Kathedrale von Havana
beigeſetzt wurden leer ſei Darob iſt uun der Streit um die echte
Grabſtätte Thriloph Columbus von neuem entbrannt da die
Regierung von San Domingo nicht mit der Antwort zögerte und
ihrerſeits erklärte im Beſitze der echten Gebeine zu ſein während
ſich in Havang nur diejenigen von Diego und Bartolomeo
Columbus befänden Barnum ſchweigt dazu und lacht ſich ins
Fäuſtchen ſein Zweck von ſich reden zu machen iſt erreich
die nächſte Zeit trägt er ſich übrigens mit gauz außerordentlich
ugkräftigen Projekten Er hat Agenten ausgeſandt welche denSorkorhag Alexanders des Großen die Gebeine des Cid und

das Heiligthum der Muhamedaner die Kaaba für ſeine Schau
bude erwerben ſollen ſein ſehnlichſter Wunſch iſt jedoch der den
ſchönen Bart des Generals Boulanger entweder mit oder ohne
ſeinen Träger ſein eigen zu nennen

Waaren und Provuktenberi chte
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